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1. Einführung  

Das aktive Suchen und Finden von Talenten erscheint zur Weiterentwicklung des 

Dartssportes in Österreich sowie zur Verbesserung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit 

des ÖDV sowohl im Jugend- als auch im Erwachsenenbereich als unabdingbar. Dieses 

Konzept legt die Regeln, Ziele und Kompetenzenverteilung für die Talentsichtung des ÖDV 

fest. Da man die Sportart Steeldarts aber, im Gegensatz zu den meisten anderen Sportarten, 

auch in erwachsenem Alter erlernen und darauffolgend auf hohem Niveau bestreiten kann, 

beschränkt sich dieses Konzept nicht auf die Gruppe der Kinder und Jugendlichen, sondern 

schließt die Gruppe der Erwachsenen mit ein. Weiters beinhaltet es auch die Vorgaben für 

die Talentsichtung im Paradarts-Bereich. 

 

2. Zielsetzung 

Ziel ist die Feststellung der Tauglichkeit von beim ÖDV gemeldeten SpielerInnen für dessen 

Fördermaßnahmen (Bundesjugendkader, Zusammenarbeit mit dem Heeressportzentrum) 

sowie in weiterer Folge für dessen Nationalmannschaften. Hierfür sollen die sportlichen 

Leistungen sowie das sportliche Potenzial der SpielerInnen anhand der im Konzept 

festgelegten Regeln beobachtet bzw. analysiert werden. 

 

3. Zuständigkeiten 

3.1. Jugendbereich 

Die Federführung für die Talentsichtung des ÖDV im Jugendbereich obliegt dem/der 

JugendbetreuerIn des Verbandes. Außerdem soll ein dauerhafter Austausch bezüglich der 

Talentsichtung mit dem/der BundestrainerIn des ÖDV bestehen. 

3.2. Erwachsenenbereich 

Für die Talentsichtung im Erwachsenenbereich zeichnet sich federführend der/die 

BundestrainerIn des ÖDV verantwortlich. 

3.3. Paradartsbereich 



Die Talentsichtung im Paradartsbereich wird vom Paradartsbeauftragten des ÖDV 

federführend verantwortet. 

 

3.4. Zusatz betreffend alle Bereiche 

Es obliegt dem Vorstand des ÖDV nach seinem Ermessen weitere FunktionärInnen für den 

Bereich Talentsichtung zu bestellen. 

 

4. Die österreichischen Ranglisten als Basis der Talentsichtung 

Zur objektiven Analyse der Leistungsfähigkeit der SpielerInnen dienen die Ranglisten des 

ÖDV, welche es aktuell in folgenden Bereichen gibt: 

• Herren-Einzel 

• Damen-Einzel 

• Herren-Doppel 

• Damen-Doppel 

• Jugend 

Um für Fördermaßnahmen des ÖDV sowie Nationalmannschaftsnominierungen infrage zu 

kommen, ist dementsprechend eine ausreichend gute Platzierung in der/die jeweilig 

zutreffenden österreichischen Ranglistenkategorie/-n vonnöten. Die genauen Bestimmungen 

zu der auf den Ergebnissen der Ranglistenturniere basierenden Ranglisten sind den 

„Vorgaben für Ranglistenturniere“ sowie für die Jugendrangliste dem „Jugendkonzept für die 

Jugendarbeit des ÖDV“ in der jeweils aktuellen Fassung zu entnehmen. 

 

5. Beobachtungsmaßnahmen bei Ranglistenturnieren des ÖDV 

5.1. Jugendbereich 

Integraler Bestandteil der Talentsichtung des ÖDV ist auch die Beobachtung von 

JugendspielerInnen bei Ranglistenturnieren des ÖDV. Hierfür ist bei jedem Ranglistenturnier, 

unabhängig davon, ob der ÖDV selbst Veranstalter ist oder nicht, zumindest ein Mitglied der 



Jugendbetreuung des Verbandes vor Ort. Durch die anwesenden Mitglieder erfolgt eine 

Beobachtung und Analyse der anwesenden JugendspielerInnen anhand folgender Punkte:  

• Standhaltung 

• Wurfablauf 

• Konzentrationsfähigkeit 

• Umgang mit Drucksituationen 

• Umgang mit GegnerInnen sowie Offiziellen 

Dies soll ergänzend zur österreichischen Jugendrangliste dazu beitragen, über die Saison 

hinweg ein klares Bild von aktueller spielerischer Stärke, spielerischem Potenzial sowie 

verhaltenstechnischer Eignung der aufgrund der österreichischen Jugendrangliste infrage 

kommenden JugendspielerInnen zu erhalten. 

5.2. Erwachsenenbereich 

Auch im Erwachsenenbereich stellt die Beobachtung infrage kommender SpielerInnen bei 

Ranglistenturnieren des ÖDV eine wesentliche Komponente der Talentsichtung dar. Es ist 

deswegen bei jedem Ranglistenturnier jemand aus dem sportlichen Personal des ÖDV 

zugegen, welche/-r eine Beobachtung und Analyse der in Betracht zu ziehenden SpielerInnen 

nach denselben Gesichtspunkten wie unter 5.1. aufgeführt vornimmt. Ähnlich wie unter 5.1. 

angeführt, soll diese auch hier zur Erlangung eines kompletten Bildes bezüglich der 

SpielerInnen führen. 

 

6. Analyse der Leistungen in den Ligen der Mitgliedsverbänden des ÖDV 

sowie in der ÖDV-Bundesliga 

Weiters wird zur Bewertung der infrage kommenden SpielerInnen deren Leistungen in den 

von den Mitgliedsverbänden des ÖDV durchgeführten Ligen und Cupbewerben sowie in der 

ÖDV-Bundesliga herangezogen. Hierfür werden alle verfügbaren Daten, Ergebnisdaten und 

statistische Daten, in die Analyse miteinbezogen. Außerdem werden die Leistungen 

gewichtet: So sind gute Leistungen bzw. Siege gegen stärkere GegnerInnen bzw. in höheren 

Ligastufen als höherwertiger einzustufen als jene, die gegen schwächere GegnerInnen bzw. in 

niedrigeren Ligastufen erfolgen. 



Um einen kompletten Überblick über die Ligaleistungen der für 

Talentförderungsmaßnahmen infrage kommenden SpielerInnen zu erhalten, wird für jede/-n 

ein Datensatz mit folgenden Daten angefertigt: 

• Art der Begegnungen (Einzel oder Doppel) 

• Ergebnis 

• GegnerIn 

• Bewerb 

• Average (sofern Daten vorhanden) 

• Besondere Leistungen (Highfinishes, Low Darts Games, 180er; sofern Daten 

vorhanden) 


